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Perfekte Begleiter 
zum perfekten Preis.

SEAT in Düsseldorf-Benrath
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Professor-Oehler-Str. 13, 40589 Düsseldorf
Tel. 0211 9898-201, gottfried-schultz.de

SEAT in Erkrath
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Schimmelbuschstr. 1, 40699 Erkrath
Tel. 02104 3001-20, gottfried-schultz.de

¹Ein Privatleasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner 
Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Beispielrechnung¹ für den SEAT Ateca Style 1.0 TSI, 85 kW (115 PS)*, 6-Gang

z.B. Energy Blau, Climatronic, Media Color System, Bluetooth-Schnittstelle, elektr. anklappbare Außenspiegel, 
Parkpilot hinten, „Front Assist“ mit City-Notbremsfunktion, 17 Zoll LM-Räder u.v.m. 

Sonderzahlung 999,00 €
Nettodarlehensbetrag 19.750,00 €
Gesamtbetrag 4.815,00 €
monatliche Rate à inkl. MwSt. 159,00€ 

Vertragslaufzeit 24 Monate
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
Effektiver Jahreszins 2,16 %
Sollzinssatz (gebunden) p.a. 2,16 %

*Kraftstoffverbrauch: innerorts: 6,2, außerorts 5,0, kombiniert 5,4 l/100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 122 g/km. 
CO2-Effizienzklassen: B.

Inklusive Überführung, zzgl. Zulassung

Privatleasing-
Angebot:
Ateca Style 159 € 

monatlich¹
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nach dem Derbysieg ist vor dem Der-
bysieg – so gehen wir an den heutigen 
Spieltag heran.
Damit begrüßen wir euch zur heutigen 
Partie unserer 1. Mannschaft gegen den 
TSV Eller 04. Nach dem unsere ersatzge-
schwächte Truppe in der Vorwoche beim 
Nachbarn TSV Urdenbach die drei Punkte 
entführen konnte, soll heute gleich der 
nächste Sieg her – und passenderweise 
ist es wieder ein Derby.

Dabei kommen zwar wohl ein paar zuvor 
angeschlagene / verletzte Spieler wieder 
zurück, allerdings wird Trainer Botan Me-
lik leider in den kommenden Monaten 
auf Spielmacher Dylan Wackes verzichten 
müssen. Er verletzte sich in Urdenbach 
ohne gegnerische Einwirkung schwer 
am Knie und wird auf dem Platz fehlen 
– wie wichtig er ist zeigte sich am Sonn-
tag nach seiner Einwechselung, als er die 
Fäden in die Hand nahm und die Jungs 
zum Sieg führte.

Aber auch ohne Dylan ist die Erste stark 
genug um zu bestehen und gegen den 

TSV Eller ist das Ziel, in der Tabelle vorbei-
zuziehen. Aktuell liegen unsere heutigen 
Gäste mit 10 Punkten auf dem 3. Tabel-
lenplatz – mit einem Sieg ginge es an Eller 
vorbei.

Bereits vor der Partie spielen unsere 2. 
Mannschaft in der Kreisliga B gegen den 
VfB Hilden III und unsere 3. Mannschaft 
gegen den SC Düsseldorf II – beide Teams 
wollen im Heimspiel jeweils ihren bisher 
starken Saisonauftakt bestätigen.

Wir drücken allen Mannschaften die 
Daumen, hoffen auf eure lautstarke Un-
terstützung und wünschen uns einen 
schönen Heimspieltag mit fairen und 
spannenden Begegnungen – und am 
liebsten 9 Punkten für Benrath.
Für den Vorstand

Sebastian Linden (2. Vorsitzender)

Liebe VfLer, liebe Gäste,



Immobilienbewertung und Verkauf

Tönisstraße 3 | 40599 Düsseldorf
Telefon: 0211 –  21064460



Astrid-Lindgren-Str. 9,  
40764 Langenfeld



News

Das Derby in Urdenbach ging am Ende 
mit 1:0 an den VfL – der Derbysieger 
kommt also aus Benrath!

Trainer Botan Melik hatte eine recht gut 
gefüllte Ersatzbank besetzen können, 
allerdings saß dort gefühlt kein Spieler, 
der wirklich fi t war.

Auch die Jungs auf dem Platz gingen 
teilweise angeschlagen in die Partie – 
dennoch wurde von Anfang an alles 
gegeben. In der ersten Halbzeit sahen 
die über 100 Zuschauer eine ausgegli-
chene Partie, bei der die Gastgeber et-
was mehr Spielanteile hatten, es aber 
verpassten, sich mit der Führung für 
den Aufwand zu belohnen.

Mit dem Seitenwechsel wendete sich 
dann das Blatt und der VfL übernahm 
das Kommando. Aber auch unsere Elf 
verpasste es zunächst, eine der sich bie-
tenden Chancen zu verwerten.

In der 77. Minute war es dann so weit, 
Wirbelwind Kadirhan Öztürk versetzte 
den VfL-Anhang in Jubel als er zur 1:0 
Führung traf.

Nach dem Treffer war für Urdenbach 
klar, es musste unbedingt noch ein Tor 
her, so wurde nun alles nach vorne ge-
worfen. 

Bitter für den VfL, die letzten Minuten 
wurden in Unterzahl gespielt, da Dylan 
Wackes mit einer schweren Kniever-
letzung vorzeitig den Platz verlassen 
musste.

So wurde es bis zum Ende ein großer 
Kampf, den unsere Jungs aber am Ende 
für sich entscheiden und den Kasten 
sauber halten konnten.

Durch den Erfolg im Derby klettert un-
sere Erste auf den 7. Tabellenplatz und 
zieht punktemäßig mit dem Nachbarn 
aus Urdenbach gleich. 

Am heutigen Sonntag steht dann direkt 
das nächste Derby gegen den TSV Eller 
04 auf dem Programm. Die Elleraner 
kommen als Drittplatzierter und mit 
10 Punkten im Gepäck nach Benrath, 
könnten bei einem Sieg unserer Jungs 
aber vom VfL überholt werden – und 
das ist natürlich das Ziel. Auch der TSV 
konnte in der Vorwoche mit einem Der-
bysieg (4:1 gegen Wersten) überzeugen 
und wird sicher auch alles daransetzen, 
die Punkte zu entführen. 

Es stellt sich unserer Mannschaft also 
eine schwere, aber nicht unlösbare Auf-
gabe, bei der am Ende nach Möglich-
keit der nächste Derbysieg stehen soll.
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Die Siegesserie (4 Spiele – 4 Siege) 
unserer Zweiten riss beim Spiel beim 
GSC Hellas – und zwar am Ende auch 
durchaus verdient. Von Beginn an 
entwickelte sich für unsere Jungs, die 
große Personalprobleme hatten, eine 
reine Abwehrschlacht. Die Gastge-
ber überrannten den VfL regelrecht 
und es war nur eine Frage der Zeit, 
bis der Ball das erste Mal im Netz 
landen würde. Zunächst schaffte es 
die Truppe aber, mit großem Einsatz 
einen Gegentreffer zu verhindern 
– erst nach einer halben Stunde ge-
lang der verdiente Führungstreffer 
für den GSC. Dieser hätte allerdings 
nicht zählen dürfen, da der Ball beim 
schnell ausgeführten Freistoß zuvor 
noch in Bewegung war. So ging es 
aber dann doch mit einem 0:1 in die 
Pause, Marouane Aboulghazi schei-
terte bei der besten Gelegenheit für 
die Zweite nur Zentimeter am Aus-
gleich mit seinem leicht abgefälsch-
ten Freistoß.

Nach dem Seitenwechsel bot sich 
den Zuschauern ein ähnliches Bild, 
weiterhin bestimmte der Gastgeber 
das Spielgeschehen und ließ den VfL 
kaum für Entlastung sorgen. Aber 
weiterhin blieb es beim knappen 
Ein-Tor-Rückstand, da weiterhin auf-
opferungsvoll die Chancen des GSC 

zu Nicht gemacht wurden. In der 70. 
folgte dann aber nach einem Abstim-
mungsfehler in der Defensive des VfL 
doch der Treffer zur vermeintlichen 
Entscheidung, das 2:0.

Als das Spiel scheinbar nur noch dem 
Ende zu taumelte sorgte Max We-
ber nach Kopfballvorlage von Den-
nis Bosek aber doch noch einmal für 
Spannung, aber auch mit den letzten 
Kräften sollte der Ausgleich am Ende 
nicht mehr gelingen und so blieb es 
beim verdienten 2:1 für den GSC Hel-
las.

Die Zweite hat aber keinen Grund, 
den Kopf in den Sand zu stecken und 
kann schon heute gegen den VfB Hil-
den III zurück in die Erfolgsspur fi n-
den.

Zwar hat sich die personelle Situa-
tion nicht wirklich gebessert, aber 
natürlich sind die Jungs heiß darauf, 
wieder zu punkten.

Der VfB liegt derzeit auf dem 11. Ta-
bellenplatz mit 6 Punkten, hatte es 
aber bereits mit 3 der Top-Teams aus 
der Liga zu tun und sollte also keines-
falls unterschätzt werden.

News
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News

Für unsere Dritte lief es erneut sehr 
gut. Mit dem dritten Sieg in Folge 
bei Schwarz-Weiß 06 IV klettert die 
Mannschaft auf den 2. Tabellenplatz 
und überholt somit den Gastgeber. 
Wie bereits vorab zu erwarten war 
bot die Partie eine Menge Tore – am 
Ende 9 an der Zahl. Es dauerte gera-
de einmal 9 Minuten, da setzte Phi-
lipp Schottke mit dem Treffer zum 
1:0 das erste Ausrufezeichen, er ver-
wandelte einen Strafstoß, den die 
Gastgeber außerdem mit einer roten 
Karte bezahlten. Yassin Azhari und 
erneut Schottke sorgten in der 26. 
und 43. Minute für klare Verhältnis-
se zum Pausentee, der mit dem 3:0 
im Rücken natürlich besonders gut 
schmeckte.

Ein kurzer Rückschlag in der 60. Mi-
nute mit dem 1:3 wurde bereits eine 
Minute später durch Luca Schellong 
mit dem 4:1 korrigiert. Trotz Über-
zahl ließ der VfL den SC Schwarz-
Weiß dann aber noch einmal her-
ankommen, durch Treffer in der 70. 
und 87. Minute wurde es unnöti-
gerweise wieder spannend. Selbst 
die vermeintliche Entscheidung in 

der 89. Minute durch Gabriel „Kal-
li“ Klaus wurde nochmals gekontert 
in der 90. Minute mit dem 4:5. Die 
knappe Führung wurde dann aber 
bis zum Ende verteidigt und so ging 
die Dritte auch zum dritten Mal in 
Folge als Sieger vom Platz.

Heute geht es auf dem ungewohn-
ten, heimischen Rasenplatz gegen 
den SC Düsseldorf 1988 II weiter.

Dabei soll mit einem weiteren Erfolg 
der Anschluss an die Spitze gehalten 
werden. Der SC verkaufte sich bei 
seinen bisherigen Auftritten teuer 
und sammelte bereits 6 Punkte ein, 
zuletzt gelang ein 3:2 Erfolg gegen 
den SV Wersten III. 

Auch die Dritte sollte ihren Gegner 
also auf keinen Fall unterschätzen, 
geht aber defi nitiv als Favorit in den 
Spieltag – drei Punkte sollen her, 
und dafür muss auf dem Platz Voll-
gas gegeben werden bis zum Ende.

3. MANNSCHAFT





Se
ba

st
ia

n 
Li

nd
en

w
w

w
.a

t
a

k
-
t
k

b
.d

e


